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OeME-Herbsttagung 2010
Samstag 20. November, 8.30 bis 17.00 Uhr,

Kirchgemeindehaus Johannes Bern

ich glaube an Jesus, den messias der bedrängten und unterdrückten
Hinstehen und bekennen

8.30 Uhr:

9.00 Uhr:

9.45 Uhr:

Pause

10.50 Uhr:

11.30 Uhr:

12.45 Uhr:

14.00 Uhr:

15.45 Uhr:

17.00 Uhr:

Anmeldun

Eintreffen, Einschreiben, Kaffee

Auftakt: Musik mit Beat Senn, Querflöte, und Helene Ringgenberg,

Klavier, Matthias Hui, Fachstelle OeME, Karl Graf,
Fachstelle Kirche im Dialog, Andreas Zeller, Synodalratsprasident.
Offenes Singen mit Helene Ringgenberg
Stellung beziehen: Kontext Kartonfabrik Deisswil
Gesprächsrunde mit:Manfred Bachmann, Präsident
Betriebskommission Karton Deisswil, Roland Herzog, Ökonom,Gewerkschaft

Unia, Leiter Sektion Bern, Christoph Jungen, Pfarrer in

Stettlen, Hans-Ulrich Müller, Investor (Video),
Leitung: Rita Jost, Redaktorin reformiert.

Bekennen, nachapostolisch: Kurt Marti, Schriftsteller und
Pfarrer im Gespräch mit Albert Rieger, Fachstelle OeME
Offenes Singen mit Helene Ringgenberg
Bekennen, kirchlich: Helmut Kaiser, Sozialethiker und Pfarrer:
Mitleidendes Sehen, prophetisches Urteilen, befreiendes
Verandern, Referat mit Diskussion.
Bekennen, in Bedrängnis und Unterdrückung: Sumaya Farhat-
Naser, Autorin und Friedensaktivistin, Palästina,ein Einwurf.
Mittagessen vom Restaurant la CULTina
Ateliers vgl: www.refbejuso.ch
Hinstehen und bekennen: Schlussfeier in der Johanneskirche
Ende

: www. refbej u so.ch

Neue Abonnentinnen für die
Neuen Wege!
Wir wollen der Diskussion von Fragen zu Religion und Sozia
lismus noch mehr Gewicht geben. Ermöglichen Sie Gleichgesinnten

ein Leseerlebnis, das Sie auch sich selber gönnen.
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Internationaler Tag gegen Armut und

Ausgrenzung
Sonntag, 17. Oktober ,15.30 Uhr
Diskussionsveranstaltung der IG Sozialhilfe im
Gemeinschaftszentrum Riesbach in Zurich

Politischer Abendgottesdienst
Die Würde der Arbeitenden zurückerobern
12. November, 18.30 Uhr, Helferei

Mit Peter Oberholzer Gemeindeleiter St. Gallen

Überparteilicher Frauentag 2010

Meinungsmacherinnen
13. November 9.00-17.00 Uhr

Zürcher Frauenzentrale. Universität Zürich
www.fra uenzentrale-zh. ch

Ehre Vater und Mutter,
wenn alte Eltern Hilfe brauchen

5.-6. November Boldern Mannedorf
www.boldern.ch

Tolstoj und die Bergpredigt
Der russische Dichter und sein theologisches
Vermächtnis

Mittwoch,27.Oktober 2010,20.00-21.30 Uhr,
Literaturhaus Zürich, Limmatquai 62, Zürich

Lew Tolstoj starb vor 100 Jahren. Seine Interpretation

der Bergpredigt fand weltweit Beachtung,

so auch bei Leonhard Ragaz (1868 -1945).
Prof. Dr.Thomas Grob, Uni Basel, und Dr. Christian

Münch, Uni Bern, interpretieren Tolstojs
Gedankengut.
Leitung: Hans-Peter von Däniken, Paulus-Akademie.

Frühlingswoche in der Provence
mit dem Theologen und Historiker Walter Frei

Samstag 21. Mai bis Samstag 28. Mai 2011

Religions- und kulturgeschichtliche Exkursionen
von Carpentras aus. Kosten für Reise,
Unterkunft/Frühstück und Tagesausfluge Fr. 500-
Prospekt verlangen! st.gaüer-geschichten.ch

Die Erfreuliche Universität Palace präsentiert zusammen mit der Uni St.

Gallen und dem Stadttheater St.Gallen die Themen reihe: Recherchieren,
darstellen, verändern: Zur politischen Aktualitätdokumentarischer Kunst.

Dienstag 26.0ktober, 20.15 Uhr, Palace St.Gallen

Jakob Tanner, Uni Zürich im Gespräch mit Milo Rau

JakobTanner, Prof. für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte Uni Zürich hat
sich einen Namen gemacht als Historiker mit einem spezifischen Zugriff
auf politisch brisante Themen.

Dienstag 2. November 20.15 Uhr, Palace St.Gallen

Lesung und Gespräch mit Kathrin Roggia
Kathrin Roggia ist mit ihren dokumentarischen Texten zum Medienkonsum

und zum aufgekratzten Geplapper der Vetreter der New Economy
bekanntgeworden («Die Alarmbereiten», «Wir schlafen nicht»).

E Veranstaltungen in und mit dem Romerohaus Luzern
www.romerohaus.ch

Mittwoch, 20.10.2010,17.15-18.45 Uhr
Armut in der Schweiz
Den Armen ist die Königsherrschaft Gottes. Jesu Heilsverkundigung an
die Armen. Im Rahmen der Ringvorlesung «Armut in der Schweiz. Christliches

Engagement in Solidarität mit den Armen».
Referent Prof. Walter Kirchschläger,
Eintritt frei, Ort: Universität Luzern, Löwenstrassee 16. Union U 0.05

Donnerstag, 21.10.2010,19.30 -21.30 Uhr
Kolumbien: ohne Land kein Frieden
Friedensinitiativen von unten in Kolumbien. Das schweizerische
Friedensprogramm SUIPPCOL unterstützt seit 2001 mehr als 25 kolumbianische
Friedensinitiativen. Diese haben sich zu einem Netzwerk zusammengeschlossen,

das den Frieden von der Basis her fördert.
Kosten Fr. 15.-/12-Ort:RomeroHaus Luzern

Welternährungstag 2010: Macht Handel satt?
Das «Recht auf Nahrung» zwischen Agrarfreihandel und
Ernährungssouveränität 22./23. Oktober 2010

Freitag 22. Oktober, 15.30-21.00 Uhr
Marie-Gabrielle Ineichen-Fleisch: Die Haltung der Schweiz in den WTO-
Verhandlungen, Prof. Dr. Mathias Binswanger: Welchen Markt brauchen
die Bauern und Bauerinnen? Dr. Richard Gerster: Wie lässt sich das Recht
auf Nahrung global umsetzen?

Samstag 23. Oktober, 8.15-13.15 Uhr
Prof. Dr. Bernard Lehmann: Die Schweiz zwischen Ernahrungssicherheit,
Weltmarkt und Ernährungssouveranitat, Dr. Rudolf Buntzel: Ernahrungs-
sicherung zwischen Ernährungssouveränität und Liberalisierung, Elisabeth

Bürgi Bonanomi: Agrarhandel und Nachhaltigkeit: Ein Widerspruch?

Ort: Campus Windisch der FHNW, Aula, Klosterzelgstrasse 2,5210 Windisch
Preis: Fr. 30.-/Tag, Studierende: Fr. io.-/Tag, Infos/ Anmeldung: welterna-
ehrung.technik@fhnw.ch,Te\efon 056 222 15 17 (ThomasGrobly)
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